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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Piebinzial⸗IJnteltigenz⸗gogtsir im Portale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 335. É e 


No. 293. Sonnabend, den 12. December gäe, 


Sonntag, den 13. December 1846, (dritter Advent) predisien in nachde⸗ 
8 nannten Kirchen: 

St. Sieten, ` Um 9 Uhr Here Conſiſtorial⸗Rath und Saperimtendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. Um 2 Uhr Heir Diae. Dr. 
Höpfner. Doſmerſtag, den 17. December, 9 Uhr, Herr Archid. De, (eo, 
Kniewel. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erllärung. Derſelbe. 

RW en Vormittag Herr Zenter Rofeiliewigz, Nachmittag Herr Bicar. 

zwar - a 1 

St. Johaun. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Dua, Depot, (Sonnabend, den 12. December, Mittags 1217 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 17. December, Wochenpredigt. Herr Diac. 

g Hepner. Anfang 9 Uhr. : 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Lendmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Chriſtiani. Anſung 3% Uhr. 8 e 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit, 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Kerr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 16. December, Wochenpredigt, Herr Dier, Wemmer. Anfang 8 Uhr. 

Farmeliter. Bormittag Herr Vicar. Vorloff, Polniſch. Nachmittag Herr Pfarter 
Michalski. Deutſch. 

Hel. Geiſt. Vormittag Herr Pted.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 1125 Uhr. 

Et. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. Nachmittag Herr Vic Eernilan. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Amts⸗Candidat Kahle. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Prediger Blech. Sonnadend, den 12. December, Mittags 
1215 Uhr Beichte. Er 

St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovins, Polnisch, 
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St. Barbara. Bormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger Debt, 
ſchläger. Sonnabend, den 12. December, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 

Mittwoch, den 16. December, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. 

Anfang (9) Uhr. h 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot« 

tesdienſt Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Aufaug 111% Uhr. a 
St. Barthelomäi. Vorm. um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. 

Beichte 81 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 

9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahre⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗ Amts + Tandidat 

Quiring. Anfang 837 Uhr. Keine Communion. 5 
Kitche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Bottesdienſt Heir Pfarrer Tennſtädt. 
Anfang 937 Uhr. Beichte Ai: Uhr. 

Kirche zu Aleſchotttand. Vormittag Herr tor. er Brill. 

N re zu St. Acbrecht. Normittag Jerr Pfarter Weiß UAnfaug um 10 Uhr. 
Kugemeidere Fremde. 

Angekommen den 10. und 11. December 1846. 

Herr Kaufmann Horner aus England, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren 
Kaufleute Wilhelm Prockownick aus Leipzig, Friedrich Müller aus Königsberg, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann C. A. Sieger aus Stettin, Hen Virtuoſe 
M. Motel und Madame A. Motel aus Monbittard, Departement du Doub log. 
im Hotel du Nord. Herr Glafermeifter Friedrich Kort aus Dirſchau, log. in den 
zwei Mohren. ; 


25 Befkfaanat machung en. ie), 
1. Die in der Zeit vom 19. bis einſchließlich den 23. November d. J. uns 
übergebenen Staatsſchuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Coupons verſehen, von 
Berlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormirtagsſtunden von 
9 bis 12 Uhr, gegen Vollziehung des auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 9. December 1816. 

Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 
2. Betrifft die Austeichung der Zins⸗Coupons, Series X. zu den 
Staatsſchuldſcheinen für die 4 Jahre 1847 bis 1859. 

Mit Bezug auf unfere in No. 28. des diesjährigen Amts bialtes erlaffene Bes 
kanntmachung vom 7. Juli c., die Aus teichung der neuen Coupons zu den Staats 
ſchuldſcheinen betreffend, wird hiermit zur Beachtung bekannt gemacht: daß die Eins 
zeichung der Statt ſchuldſcheine bei unſerer Haupt⸗Kaſſe Behufs der Beſorgung der 
Zins Coupons Series X. für die Jahte 1817 bis 1850, bis ultimo Januar 1847 
zu bewirken iſt. Nach Ablauf dieſes Termins, alſo vom 1. Februar 1847 ab, wer⸗ 
den keine Staatsſchuldſcheine zu dem benannten Zweck von unferer Haupt⸗Kaſſe 


> 
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weiter angenommen, es bleibt vielmehr den Beſitzern ſolcher Documente nur über 


en, fic die neuen Zins:Eonpons von der Controlle der Staatspapiere directe zu 
: | | 


en. : 
Ten den 7. December 1846. 
; Kinigliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
N Land⸗ und Stadt⸗Gericht Marienburg. 
Auf den Antrag der Erben der zu Neukirch verſtorbenen Maria und Cornelius 
Töws'ſchen Etzelcute, wird deren Grundſtück Neukirch No. 12. im Wege der freie 


willigen Subhaſtation zum Verkauf geſtellt und ein Bietungstermin an Ort und 


Stelle zu Neukirch auf 
den 10. Februar 1847, 11 Uhr Vormittags, 
anberaumt. SC ! ` 
Zum Grundftüde gehbten 5 Hufen 15 Morgen kulmiſch; es iſt auf 8826 Nthlr. 
11 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchätzt; es iſt mit 12 Morgen Weizen, 22 Morgen 
Roggen, 5 Morgen Rips, 5 Morgen Raps, 18 Morgen Klee als Winterſaat bes 
ſtellt, wird aber ohne alles Inventarium verkauft. Der Käufer muß im Bietungs⸗ 
termine 2000 Rthlr. baar als Caution einzahlen und 6 Wochen darauf ſoviel eg: 
zahlen, daß 24 des Kaufgeldes getilgt find, worauf die Nebergabe erfolgt. 
N Marienburg, den 3. December 1846. ; 
eie f. 
Heute Morgen iſt aus dem hieſigen Gefängniß ein junger, unbekanter Mann, 


welcher wegen Diebſtahls zur Unterſuchung gezogen iſt, und ſich Michael Rzeczkowski 


genannt hat, entwichen. Alle Pollzei⸗Be hörden werden ganz ergebenſt erfucht, auf 
denſelden, deſſen Signalement beigefügt wird, vigilnen u ihn im Bewetungsfalle 
per Trausport an aus abliefern zu laſſen. N 
Bei feiner Entweichung harte er mit folgende Kleidungsſtücke: 
1) eine braunröthliche Plüſchmütze mit blankem Schirm, 
2) ein weiß leinene® Hemde, 
3) ein hellrothes geblümtes banmwollenes Halstuch, 
4) ein weißes Hälschen, 
5) eine ſchwarze Sammetweſte mit gelben Blumen, ` 
6) blan und roth geſtreifte Sommerhofen, 
7) ein Ae geflickte Socken, f 
8) ein Paar Honpantoffelu, 
9) eine bunte baumwollene Unterjade, 
Mewe, den 6. December 1346. 
Königl. Land: und Stadt⸗Gericht. 
SR BEE BER il E e a t. g 
1. Famillenamen: Rzeczkewski; 2. Vornamen: Michael; 3. Geburtsort: Miele⸗ 
niec, bei Marienburg; 4. Aufembaltsort: Dombrewken bei Graudenz; 5. Seit 
gion: katholiſch; 6. Alter: 23 Jahre; 7. Große: ö Fuß 4 Zoll; 3. Haare: blond; 
8. Stirn: fiei; 10. Augenbraunen: blond; 11. Mugen: blau; 12. Naſe: ſtumpf; 
! | a) 
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13. Wand: prepotienirt; 14. Bart: im Ertfiehen; 15. Zähne: voitzäßtig; 


16. Kinn: rund; 17. Geſicht: oval; 18. Geſichtafarbe: blaß; 19. Geſtalt: uns 
terſetzt; 20. Sprache: polniſch; 21. Beſondere Keunzeichen: keine. 


Entbindung. 
* Die heute Abend 725 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem muutern Knaben, zeige ich, in Stelle beſonderer Meldung, biemit eige⸗ 
benſt an. Guſtav Adolph Lorwein. 
Danzig, den 10. December 1846. 
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6. Die geſtern ſtattgeſundene Verlobung unferer dritten Tochter Ida mit dem 
Herrn Salomon Wollenberg aus Danzig, beehrer wir uns hiemit anzuzeigen. 
Berlin, den 30 Nevember 1816. Iſat Meyer und Frau. 


Als Verlobte empfehlen ſich: 
g . Ida Meyer, 
Salomon Wollenberg. 


——— 


—— —Eü—— — Annie mn 


- Todes fall , 
7. Hente Abend 179 Uhr ſtarb in Folge der Embindung und hinzugetretener 
Entzündung unſere innigſt geliebte Gan und Tochter 


Louiſe Emttie Retzlaff geb. Schmidt 
im 25 ſten Lek ensjahre. Dieſen für uns uͤnetſetztichen Zeit zeigen wir tief betrübt, 
um fille Theilnahme birtend, hiemit au. Die Hinterbliebenen. 
Danzig. den 10 December 1846. 


— — 


DECH ER Anzeigen. 


8. In allen Buchhandlungen iſt zu haben in Danzig bei S. Anhuth, 
Langenmarkt 432. 


Der j 
unerſchoͤpfliche Zeitvertreiber. 
Anleitung, wie man ſich zu jeder Jahreszeit die angenehmſte Unterhaltung 
s verſchaffen kaun. f 
Euthaltend nahe an 400 der beiufiigeudften Experimente in verſchledenen Zweigen 
der Wiſſeuſchaft, ferner die überrafchendflen 
Kartenk un ſt ſt ä ck e, 
ſowie vollſtändige Anleitung Ap 
Luſtfeuerwerkerei. 
Alles leicht faßlich und jedermann leicht zugänglich deſchrieben. 
Nebſt eiuer luhograph'ten Tafel mit 26 Abbildungen. Nach der Zen Auflage aus 
dem Engliſchen überſetzt. 8. brech. 223 far. 


Se 2 


8 E. G. Homann's sun u Buchhandlung, in Danzig Io- 
pengaſſe 598.1 voräthig: : = | 
Taſchenwörterbuch 
d 


> er 
` allgemeinſten Schiffsausdrücde 
in deutſch, — engl., — franzöſiſch, — ſpaniſch, fo wie engliſch » deutſch, franzes 
liſch » deutfih und fparifch » deutſch. Mit mehreren Original⸗Zeichnungen und 
deren Erklärung verſehen. Geh. Preis I rtl. 5 far. 


Sg Fre N 
10. Kunst Ausstellung 


im Saale des grünen Thores. 
Die Ausstellung wird Sonntag, den 13. December 1846, beginnen. 
Durch die Gnade Sr. ir ve des Königs und der Prinzessin Friedrich 


3 
Königlichen Hekeit, so wie 


urch die Gunst vieler Privatpersonen, ist diese 


Ausstellung eine der glänzendsten geworden, welche hier je stattge- 


fuuden. Sie ist reich an herrlichen Gemälden aus den besten deutschen 
und ausländischen Schulen, welchen sich galvano-plastisehe und Kunst-Inda- 
strie-Erzeugnisse würdig anreihen, 

Die Ausstellung wird an den Wochentagen um 10 Uhr, an Sonn- und 
Festtagen um 11 Uhr eröffnet und um 4 Uhr geschlossen. 

Das Eintrittsgeld beträgt 5 Silbergroschen für jede Person; Kinder un- 

ter 10 Jahren werden nieht zugelassen. 

Den verehrlieben Mitgliedern des Vereins sind die nur für ihre Person 
gültigen Eintrittsbillette zugesandt worden. 

Danzig, den 11. December 1846, 

‘Der Vorstand des Kunst-Vereins. 
John Simpson. J. S. Stoddart. W. F. Zernecke. 

11. Wer an den Nachtaß des d. 13. October c. verſtöorbenen Kaufmannes Carl 


Andreas Fuhrmann noch Auſprüche haben ſollte, der belkebe ſich bis ſpateſtens alt. 


d. J. zu melden. — Epäterhin konnen wir dieſelben nur an die einzelnen Erbneys 
mer verweiſen. — Desgleichen erſuchen wir diejenigen, welche dem Grieg z. 3. 
noch ſchulden, um Zahlung bis genannten Termin, damit wir gerichtlichen Anträgen 
die ſeihalb überhoben werden. 
g 4 Die Teſtaments⸗Ececutoren. 

12. Uaſern werthen Geſchsſtsfreunden widmen wir hierdurch die ergebeue Anzeige, 
daß Herr F. A. Jänich nicht mehr für unſer Geſchäft reiſet, und in deſſen Stelle 
Herr R. Hauſſmann ferner die uns gütigſt zugedachten Aufträge entgegen nehmen 


ird. i Müller & Weichſel. 
ge Magdeburg, den 6. December 1846, 8 


13. Mitleſ. 3. m. Zeit. F. Am, muſſ. ſ. ab. bis 14. d. M. meld. Frareng. 902. 


P 
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As anſtehenden Auction, fol auch das betreffende Grundftuc, wozu ein Wohn⸗ Ir 
- 3% haus, Stallung und 2 culm. Morgen Garten · und Gemüfeland gehören, met, SK 

= 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


36 bietend verpachtet werden. 
= 
ae Risks Kn zeunnaunnunnumguünmunggun 
b. Wer ein polntes Spinarad, (Winkeltad) zu verkaufen har, milde ſich deim 
Step Banana in der Wollwebergaſſe. 
Sonnabend, den 19. December 1846 
Concert und Ball 
in der Reſſoumce Concordia. Anfang 7 Uhr. 
Zur Nachticht für die refp. Mitglieder. 


17. Die dem Hern Otto Fr. Drewke zugehörigen Güter Carlikau und , Ee 


tau, durch welche die Chauſſee nach Pommern führt, und welche mit dem Badeorte 


Zoppot grenzen, 11 Meile von der Stadt Danzig entfernt, an der Oſtſee liegen. 


ſollen in folgenden Paicelen 
No. I. v. d Nas. Gë (IO, Be u. 29 Morg. 160 [IN. Wie Së Maaß. 
De ep 1 Ge 5 » * 35 » do. do. 


* 
e III., 7 37 > 155 "ees SE 60 » do. do. 
/ ` E 1 Karst ` San do. do. 
D V. » 46 es 179 „ do. » 23 » 168 8 do. do. 
e VI. 54 „ 38 „ doe. „ 30 o A . bo, 
„ VII. „ 53 178 do. „ 30 dd. 


a Dienſtag, den 29. Deremder diefes Jahre, Raa? 10 Uhr, 
im herrſchaftlichen Kaufe zu Carlikau, an den Meifibierenden freiwillig vererbpachtet 
werden, auch können die genannten Parcellen verfchiedenartig in kleinen Theilen in 
Erbpacht genommen werden. 

Naährte Auskunft über die Bedingungen, fo wie die Einſicht des zu beier 
Vererbpachtung gezeichneten Planes, ertheilt der Oecon. Lommiſſauus Semer in 
ANE 3 Johannisgaſſe Ro. 1363. 


om Die Preussische National- -Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
‚Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, Zu sehr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verhindlickkeit aufzuerlegen, und er- 
Keil stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt-Agent 
A. J. Wendt, 

KS Heil. Geistgasse No. 279. gegenüber der Kuhgasse. 

19. u Sonvtaz Bormictag um 9 und Nachmittag um 21 Uhr predigt in 

dem Klirchenlokale Hintergaſſe No. 120. der porte Vatter Herr 
Brandt. — 
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20 Die Allgemeine Preußiſche Alter⸗Verſor⸗ 
) gungs⸗Geſellſchaft, | 
welche ſich einer fortſchreitenden Theilnahme und gedeihlichen Entwickelung erfreut, bie⸗ 
tet ihren Intereſſenten die Gelegenheit dar, jedes Erſparniß (von 3 Rthlr. au auf⸗ 
wärie) zur Unterſtützung des höhern Lebensalter anzulegen. Da den Einlagen jeder 
mit Sicherheit zu erreichende Zinſengewinn zugeſchrieben wird und aus der theilweiſen 


gegenſeitigen Beerbung namhafte Dividenden erwachſen, können auch kleinere 
bei der Geſellſchaft angelegte Baarſumme N verhältnißmäßig betraͤchtli⸗ 
che Penſionen vom 5Often oder jedem folgenden Sr 


bensjahre an begruͤnden. Während demnach für die ſehr lange le⸗ 
benden Mitglieder erhebliche Vortheile in Ausſicht ſtehen, erhalten die Familien oder 
Erben der früher ſterbenden die baar eingelegten Gelder ohne Abzug zurück. — Per⸗ 


ſonen Aber 50 Jahre alt gewährt die Geſellſchaft bc imme, feſte, 


lebenslaͤngliche Penſionen in halbjährigen Raten prännmerando und 
zwar je nach Verhältniß der Alteröftufen einen dauernden Genuß von 779 Gei: 
nend bis 10, 12, 43— 20 von den angelegten Kapitalſen. In Todesfällen \ 
erhalten die Erben gleichfalls den etwa verbleibenten Meſt des Einlagekapi⸗ 
af Kg dl Et U Free eis 
beim erſten Rechnungsabſchluß 7 br, aufs Hundert des Penſtonskapftals betrug. 
Anmeldungen und Einzahlungen werden von dem Unterzeichneten entgegengenommen, che 
fo wie der Profpeft unentgeltlich vcrabſolg et. 1 
Anmeldungen und Einzahlungen werden von dem Unterzeichneten entgegengenommen, 
ſo wie der Prospekt unentgeltlich verabfolgt. 
Der Hauptagent E. A. Lindenberg, 
. Comtoir: Topengaſſe No. 745. 
Pa ES Sarg E78 ged dek dl kaum 
21. Sonntag, den 13. December 1646, Morgens 9 lie, Gottesdienſt der E 
Ehriſt⸗Katholiſchen Gemeinde in der Heil. Gtiſttirche. — Predigt: Herr Pre, d 
38 diger v. Valitzki. 1 d er N E 
777 õãĩ ù ét tee E E 
22. Autrege zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Lendoner Phöuix⸗ 
Aſſecntanz Compagnie auf Grandſtäcke, Modnica und Mauren, im Danziger feine, | 
Bezirke, ſo wie zur Lebens gerſichttuntz bei der Londone: Pelikaa⸗Cempagnie werden | 
augen men CR ` ler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
23. Da meine Fabrik jetzt in vellem Gange iſt, fo kaun ich wit Wein: als Biereſſig 
Ganz vach dem beliebten Brauae berger Fabrikat verfertigt) in allen Quantitäten 
aufwarten und bitte um recht viele Aufträge, um die Ueberzergung feſtzuſtellen, daß , 
mein Fabrikat fo manchen Namen Eſſig weit übertrifft v. Roy, 2 
N auf Emaus. 


d 
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24. Vorräthig in der Antiquariats⸗Buchhandlung von Theodor Bertling, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 1000.: Stielers großer Haud⸗Atlas üb. al. Theile d. Erde, Gotha 
1839, ſt. 13 rtl. f. 7 rtl. Shakeſpeares ſämmtl. Werke, m. Stahlſt., 16 Thle., 
cplt. 2 o Rauſchnick, preuß. Hauschronik, 13 Hefte cplt., ſt. 4 ril. f. 15 rl; Gir⸗ 
tannet, hiſtor. Nachrichten üb. d. franzöſ. Revolution, 15 Bde., Hibfröd., ft. 21} 
ktl. ſ. Frl; Meyers Univerſum, Sr Bd., ſt. 24 rtl. f. IE ol; Falkmaun, Styli⸗ 
Br 14 vg, f. 20 for; Wümſen, Pantheon deutſcher Helden, eleg. Papphd. m. 
T. ſt. 13 rtl. f. 25 ſgr.; Tiedge, Urania, f. 74 ſgt.; Lamartine, voyage en Orient, 
14 fgr.; The Works of Lord Byron, 3 Voll. 1 rtl.; Irving, the sketch-book, 
10 sgr.; Montesquieu, l’esprit des loix, 4 Bde. 1 ol: Montesg., lettres Per- 
sannes, 10 sgr.; Geſetzſammlung f. 1806 — 36, Pppbd. 6 rtl. 

25. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗ Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien auge⸗ 


nommen und die Dokumente darüber Tatort ausgeſertigt von dem Haupt-Agerten 
C. H. Pautzer, Brodtbänkengaſſe Ro. 714. 


(3 

26. Land ⸗Transport⸗Verſicherung. 
0 Die Verſicherungs⸗Geſellſchaft AGRIPPINA in Cöla verſichert zu ſeht oe: 
singen Prämien alle zu Lande trensportirten Güter gegen jeder Schaden, der 
dieſelben auf der Achſe treffen könnte: durch Brand, Ueberſchwemmung, Schneefall, 
Eisgang, Eisbruch, Brückeneinſturz, Umſchlagen und Bruch der Fahrwerke ꝛc., desgl. 
gegen alle Gefahren auf den Eiſenbahnen. Alfred Neinick, Agent, 
Brodibänkengaſſe No. 667. 


2.  Mträge füt die LKebend : Berfiherungd - Sorietät 


„Hammonia“ zur Verſichetung einzelner und verbundener Leben u. Aus⸗ 
feuer wimmt an E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


26 Neues Etabliſſement. 


5 Einem hohen Adel wie geehrten Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, 
daß ich mich als Kürſchner etablirt habe, und wird mein erüftes Beſtreben ſein, mei⸗ 
nen wertheſten Kunden durch reelle und prompte Bedienung alle die in meinem Fa⸗ 
che vorkommenden Arbeiten auf's Beſte und Billigſte auszuführen. Auch ſind bei 
mit Zobel⸗, Marder⸗ und ſchwarze Genotten⸗Muffen gut und billig zu haben. 
Ludwig Borchert, j 
Kürſchner; alrſtädtſchen Graben No. 428. 5 

29. Am 10. d. iſt im Laufe d. Tages auf d. Straße eine Tuchnadel, in Form 
einer Blume, gefaßt mit weiß frz. Steinen, verloren worden; der Abgeder empfängt 
Breitgaſſe No. 1915. eine Belohnung, die er, dem Werthe der Nadel angemeſſen, 
ſelbſt beſtimmen kaun. Kg 
30. Ein Sohn rechtlicher Eltern, der Luft hat die Bäckerei zu erlernen, melde 
ſich Baumgartſchegaſſe No. 100 J., deim Bäckermeiſter Adrian, 

) Beilage, 


a 


\ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Ro 291. Sonnabend den 12. December 1846. 


keete, 
* 31. Theater Anzeige. 
2 Sonntag, den 13. December, z. e. M.: Der Allerwelts vetter. Luſtſp. N 
in 3 A. Hierauf: Sieben Schneidermamſells. Vand.⸗ 3 
3% Poſſt in 1 A. ee : a 
25 Montag, den 14., z. e. M. w.: Euspanthe. 
g nee 


Ä . S 
;! 
32. Das erſte Symphonie⸗Concert findet Sonnabend, den 12. e., um 6 Uhr 
Abends ja. — Die Subſcription iſt geſchloſſen. Für Auswärtige find 10 Billets 
aufbewahrt, welche bis Nachmittags 5 Uhr im Landwehr: Burean, Ketterhagſche⸗ 
gaſſe No. 104. zu 1 Mthie. zu haben find. Es wird keine Kaſſe eröffnet. 0 
— Das Co mit e. 

33. Schröders Salon im Jaͤſchkenthal. 

5 Morgen, Sonntag den 13., Konzert, Anf. 3 Uhr Nachm. Poigt, Mufikm. 
31. Leutholzſches Lokal. 

85 Morgen, Sonntag den 13. matinde musicale. Aufang nach 11 Uhr Vorm. 

˖ eg Zi 1 Voigt, Muſikm. 

a Sonntag, den 13., Konzert a la Strauß bei 

Wagner im Jäſchkenthal. Zur Aufführung kommen dle neueſten und. beliebteften | 

Muſikſtücke. Entree wie gewöhnlich. ; | 
36. Caffee⸗National. 5 4 
Heute und morgen Sonntag muſikaliſche Abend⸗ 
Unterhaltung von ber Familie Schmidt. Braͤmer. 
o, Sonntag, den 13. d. M., großes Concert dirigirt v. 


Henn A. Mauus, Enttee wie bekannt, im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. 
Zinglerdhoͤhe. ö 
Morgen Sonntag, den 13. d. M., Konzert. Anfang 3 Uhr Nachmittag. 
39. Jemand, der jeder fehrifttichen Arbeit genügend entſprechen kann, wünſcht 
entieder hierin oder ſonſt eine danernde Boſchäftigung und bittet die hierauf Re⸗ 
ſtectirenden: Ihre Adreſſe unter Littera Z. im Jutell⸗Comtoit abgeben zu wollen. 


\ 


ar 


— 
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40. Bei feiner Rückkehr nach Königsberg empfiehlt D den befreundeten Lande 
leuten ganz ergebenſt M. Freyſtadt, Dr. 
41. Ein Haus a. d. Rechtſtadt, welches ſich zu e. Speicher. u. Victualien⸗Waaren⸗ 
Handlung eignet, wird z. miethen geſucht, u. Adreſſen erb. b. H. Vogt, Breitg. 1198. 
42. Es wird für das Sommerhalbjahr eine Wohnung in Schidlitz oder Anfangs 
Ohra, von 2—3 Stuben mit Garten, wo mögl. mit eig. Benutzung, zu miethen ges 
ſucht. Man bittet die Adreſſen am vorſt. Graben No. 403. abzugeben. 
43. Altſtädtſchen Graben 443. iſt ſogleich oder zu Oſtern k. J. cine zum La⸗ 
dengeſchäft ſich eignende Untergelegenheit, u. daſeibſt No. 444. A Zimmer, 3 Kabi⸗ 
nette und andere Bequemlichkeit op Ganzen auch gerheilt zu vermiethen; auch iſt 
friſches Gänſeſchmalz a H 7 fär, daſelbſt zu verkaufen. 
cc E RISSE 22220 
SS 44. Eine feeundüche Unterwohnung, zu einem Ladeugeſchüft ſich eignend, Sr 
wird in den beiebteſten Straßen der Rechtiſtadt, wo moglich in der Wollwe⸗ Zs 
35 bergaſſe, zu Oſtern k. J. zu miethen geſucht. Adreſſen unter J. 8. butet e 
3 man im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 1 


CCC SE CE a CC 


45. Gelegenheit noch Graudenz, wo mehrere Ctr. Frachtſtücke, ſo wie 
Paſſagiere mitgenommen w. können, Glockenth. u. Laterng. Ecke 1948. FEN 

46. Heute Ab. Karbon. u. Lachs u. morg. Bänfe n. Sröpjenbr., a, Zoch", d. 2 Fl. 
47. Ein Gout, lehrt Franz., alte Sprachen u. alle Schuwiſſenſchaften Hundeg. 361. 
48. Es wünſchr Jemand ein Paar Pferdegeſchure v. geflocht Riemen (ruffifh) 
zu kaufen. Verkauſer relieb. "rg Adreſſen in den 3 Mob ten Helzgaſſe abzugeben. 


49. Goldſchmiedegaſſe 1078. wird eine auſtändige Mubewohnerim geſucht. 
50. Die Coupons zu den Aetien des Gewerbehauſes, ſewie die Intereſſen für 


das abgelaufene Jahr, ſollen in deu erſten Tagen des feigenden Monais aus gehän⸗ 

digt, reſp. ausgezahlt weiden. Ich fordere demnach die Herten Uerlonaire hiedurch 
auf, unter Vorzeigung Deren Actien, in den Vormutagsſtunden von 9 bis 12 Uhr, 
vom 5. bis incl. 8. Januar 1847 in meinem Cemtoir Heil. Geiſtgaſſe No. 957. 
die fälligen Intereſten in Empfang zu nehmen, und über den Empfang der Coupons 


zu quittiren. Soding, 
d. 3. Schatzmeiſter des Gew. Vereins. 
51. Es wird eine Wehngelegeuheit, beſteyend aus 6 bis 7 Zimmern und zwei 


Küchen, eder am liebſten ein genzes Haus, zu Oſtern k. J. zu miethen geſucht. 
Näheres Vreitgaſſe No. 1201. 


52. Glacée⸗ ir. jede Vit. Handſch. w. einzig u. allein uur gern chlos, alſo 
nicht, wie bei all, and. mir Teipentin, Salmiakgeiſt p. oder mit foufig. freſſend. 
n. ſtinken d. Sach., ſond. überh. a zatteſt., dauethaſteſt. (nett. u. billigſt. ge ⸗ 
waſch., ges. v. reparirt in d. erſt, greß. Berlin. u. Paris. Gl.⸗Haudſch.⸗ A aſch⸗ 
anft, Fraveng. 902., ned. d. Fleiſchbänk. 
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53. Jopeng. 731. iſt die Hange⸗ 3. Unter⸗Etage zu vermiethen. 

54. Heil. Geistgasse No. 978., 2 Treppen hoch, sind 2 Stuben vis a vis, 
Küche &e. sogleich oder auch zu rechter Ziehzeit an ruhige Bewohn. z. v. 
55, Ein Krug und Hakenbude, eine halbe Meile von der Stadt, iſt zu ver⸗ 
miethen u. Umjlände halber gleich zu beziehen. Näheres Brodbankengaſſe 697. 
56. Altſtädt. Graben iſt ein, ſeit vielen Jahren in guter Nahrnug ſtehender, 
Fleiſchſtall ſofort zu vermiethen. Das Nähere Burgſtraße 1815. 

57. Eine Untergelegenheit, zu jedem Gefchäft paſſend, beſtehend aus 3 Stuben, 
Hausraum, Küchen, Keller und Boden iſt zu vermieihen vorſt. Graben No. 2052. 
und Oſtern zu beziehen. Zu erfragen vorſt. Graben No. 4. x 
59. Holzmarkt Ro. 2. iſt eine Ober⸗Gelegenheit ohne Meubeln, wenn es gewünſcht 
wird auch Stallung, vom 1. Januar an einzelne Perſonen zu vermiethen. Nähere 
Nachrichten ebendaſelbſt, eine Treppe hoch. 

59; Eine bequem gelegene meubl. Stube, mit Vorhaus, Heiz. ꝛc., 18 an einen 
einzel. Herrn billig zu vermiethen. Näheres Schüſſeldamm No. 1140. E 

60. Tobiasgaſſe No. 1561. find zwei freundliche Wohnungen zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen, 8 ER Si 
61. Holzmarkt 1339. iſt 1 Stube f. 1 Perſen zu verm. u ſogl. zu beziehen. 
62. Langeatten 58. iſt 1 Stube mit Meubeln z. v. und gleich zu beziehen. 
63. Schmiedegaſſe 92. A. iſt ein Zimmer m. a. ohne Meubeln zu vermietheu. 
64. Breitegaſſe No. 1201., Ecke der Tagnetergaſſe, iſt die Untergelegenheit, zu je⸗ 
dem Geſchaͤfte paſſend, zu vermiethen. c 

65. Breitegaſſe No. 1202. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, 
Keller, Boden und Pferdeſtall zu vermiethen. 

66. Frauen- und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 828. iſt eine kleine Stube an eine ru: 
hige Perſon zu vermiethen. f 


e, Leegenthor No. 310—12., i. neuerbauten Haufe, 
find noch einige Wohnungen, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Kammer, Boden u. 
Hofplatz zu vermiethen. Näheres daſelbſt beim Zimmermeiſter Eggert. 

Langgarten No. 208. iſt eine meub. Vorderſtube mit Schlafkabinet z. verm. 
69. Näthlerg. No. 415. iſt 1 Stube mit Meubein billig zu vermiethen. 
70. Rähm No. 1806. iſt 1 Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
IR Fraueng 334. iſt 1 meubl. Zimm, nebſt gutem Bett an einz. Herren z. 6. 


dne . 


72. Montag, den 14 December e., werde ich in dem Hanſe Burggrafenſtraße 
No. 655., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich veeſteigern: 
1 Trumean, 10 diverſe Pfeiler und Wandſpiegei, 1 ſechsarmige Hangelampe, 
5 mahag. u. birkene Sopha's, 1 birkenes Secretair, 1 dito Schenkſpind, 19 dinerfe 
Tiſche, 1 Lehnſtuhl, 7 Did, Rohrſtſihle, 2 Sopha⸗ und 17 Himmelbettgeſtelle, 34 
Stck. Betten, 47 Kiffen, Schildereien, meſſing. Bogelgebauer, 1 gr. kapfern. Waſch⸗ 
(2) 


- 


A 


keſſel, verſchledenes Haus- und Küchengeräth, Hölzerzeug, eiſernes Kochgeſchirr, meh | 
rere Mille Cigarren, pp. Es ges 
` Ge N s J. T. Engelhard, Auctionator. : 
73. Montag, den 21. December d. J., ſollen auf Verfügung des Kenigl. Land⸗ 
u. Stadtgerichts in der Pfandleih⸗Anſtalt des Herrn Auerbach, Joharnicgaſſe 1261 
an nicht eingelöſeten Pfändern öffentlich verſteigert werden: r i 
Goldene u. füherne Taſchen u. Damenuhren, goldene Proches, Trau⸗ u. Sie⸗ 
gelinge, verſchiedenes Sildergerathe, Duffel, Tuch, Boy⸗ n. Buckskinröckt, Mantel, 
Ueberzieher u. Sackröcke, Werten, Hoſen, Damenmäntel, Pelze, wollene, ſeidene u. 
kattune Kleider u. Röcke, Tiſchzeug, Gard ienen, Leibwaſche, Abſchuitte von Tuch, 
Leinwand, Wolleuzeng pp. u. viele andere nützliche Sachen mehr. 
\ J. T Engelbard, Auctiongtor. 
74. ‚Montag, den 14. December c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den frei⸗ 
willigen Antrag des Eigenrhümertz Herrn J. G. Ziehm zu Ohra-Niederfeld No. 152., 
Wohnangs Neränderung halber, gegen baate Zahlung, öffenifäh verſteigert werden: 
J ſechs jährige Juchsſtune, 1 feite Kuh, Geſchüre, Acker⸗, Haus- u. Küchenge⸗ 
räthe, 12 Köpfe gut gewonnenes Heu, verſchiedenes Gemüſe und Sämereien. 
Das Einbringen fremder Gegeuſtände {fi geſtatter. 


Joh. See. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danz eg. Gs 
Mobile cher kewegliche Sachen. 


25. Zum bevorſtehenden Weihnachten, empfichlt 


— 


fein völlſtändiges Lager aller Arten Uhren, fo wie 
goldene Ketten und Schlüffe N | 
dE? Ferd. Borowski, Langgaſſe 402. 


76. Eine goldene richtig gehende Cylinderuhr fi Umſtande halber für 18 rtl. 
zu berkaufen, auch kaun eine kurze goldene Keꝛte mit verkauft werden Hinlergaſſe 
Ro, 228. 2 Treppen hoch. ö N , 
777 Zu paſſenden Geſchenken bei dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte bin ich 
jo frei einem reſp. Publikum mein Tommiſſtons⸗Lager von ſchleſiſch. reinen Linnen, 
Taſchentüchern u. reiner Creas⸗Linnen in größter Auswahl zu den Fabrikspreiſen an 
Erinnerung zu bringen, gleichzeitig beabſichtige ich auch ein Lager von ſeidenca 
Weſten zu räumen u. off "re dieſelben bedeutend unter dem Koſtenpieiſt. 

8 5 Ei. A. Kieeſeld, Laugenmtkt 496. 
SEITECHHISLER GC GCC EE 
76. Zu Weihnaͤchtsgeſcheuken empfehle ich richtig gehende goldene und @ 
8 ſilberne Ancter, Eylinder- und Spin del⸗Uhrer, worunter ſich als höchft elegant 8 
Sa dauerhaft goldene Damen Uhren auszeichnen. Tiſch- Uhren verkaufe ich, S 

well ich ſolche als nudaukbare Artikel ferner nicht führen will, zu ſehr herab 
geſetzten Preisen. * H. B. Siede, Langgaſſe 508. ö 
neben dem Rathhauſe. : 
Se EE EE EE οẽ/-et c: E EE GENEE CHE A 2 


Ki 
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| CR EE 
Se Trumeaux, Want-, Pfeifer: und Toileit- ? 
Spiegel, Goldrahmſpiegel und Spiegelglaͤſer in 


St 


der reichhantigſten Auswahl, Tiſchmeſſer und Gabel von 15 far. bis 
13 mt pro Otzd., Deſertmeſſer, Scheeren, Raſix⸗, Taſchen⸗ und Fede:meſſer, 
von der geringen bis zur feinſten Socte, Reißzeuge in Käſtchen von 12 gr. 


bis 6 fil, pro Seck, Stahlſedern von 4 fer, bis 5 ot. pio Grof, bronce | 
A 


Sees 


Gardinen-Verzierungen, fäbterne und meſſing. Plätteiſen, engl. 


Kaffeemühlen, nenfüberne und Briztani-Metall⸗Vortege, Eß⸗ und Tyeeloffel, 
Eau de Cologne (den Joh, Maria Farina) Rock- u. Weſtenknöpſe in der 


verſchiedenſſen Deſſeins, geſchtogen echt Gold ond Silber, uruſilberne, lackirte 
und meſſiugne Leuchtet, Theebeetiet, lackttte u. meſſingue Spucknapfe, neuſli⸗ 


ën, 
— 


beine u. ſtahlerge @ puren, Neiſe⸗Etnis, Gerreide⸗ u. Goldwaagen, Schlitt⸗ 


ſchuhe, mir n. ohne Stiemen von 5 fgr. bis 2 ut pro Paar, Haud⸗ und 3 
Sicherbeitslatemen, Gleiwitzer emaillirte Kochge⸗ 1 
` 5 SE K V d É D ` g 

l ſchirr e, deppelte u. eiufache Jag gewehre, von 41 bis 49 mt 

) D pro Erd, Terzeroie von 20 far, dis But pro Sick., Aagdraſchen, Pırberhör- 

H ner, Dolche, Jagdmeſſer, ꝛc. ꝛc. empfehten zu den bıkigfien Preiſen 5 
Fr Are =: J. G. Halmanı Witwe und Sohn, 


3323 


2 2 


| Tobias gaſſe u. Schnöffehmarke, 
3 © FTP G 
80. Eine niue Sendung von gefütterten Gummiſchuhen mit Lederſohten für 
Damen uc Herten, ſeid. u. baumw. Negenfihirue, Stettiner Tabackspfeifen, Tiſch⸗„ 
Fedet n Raſicmeſſer, Theebretter, Lampen, Leuchter, Brodkörbe, Zuckerdofen, Schreib⸗ 
zeuge, Feuerzeuge, Aſchbecher, Naß⸗ u. Raſirkäſtchen in allen Größen v. ꝛc. cher 
u. empfiehlt zu den bevorftehendin Weihnachteelnkaufen billigſt = Se ` 
) R. W. Pieper, Langgaſſe 395, 
61. Zur gefaͤlligen Anſicht empfehle ich die laͤngſt 
erwarteten, mir fo eben eingegangenen, neusſten Ju⸗ 
\ N Si KR. dë x v * 
gend: und Geſellſchaftsſpiele. 
A. W. Janßen, vorſt. Graben 2060. 
SI Ar 5 A DNR Ca aauter a — yi 
e. Neue ſehr fehone engl. Heeringe, an Qualität 
beſſer wir die jetzigen holländiſchen, erhielt und empfiehlt das Sick. ag und 12 Dr, 
in Ae biliger. 5 „ E. NEE 
83. Abeen Roß 849. iſt 1 weißer Spitzhund u. 1 kupfernes Waſchbecken zu verk. 


* 
€ * 
n 


SS 


N 
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WELLEN 
91. Joh. Rieſer aus Tyrol 
empfiehlt ſich mit ſeinem reichhaltigen Lager von Handſchuhen für Herren, Das 
men und Kinder, von 10 Sgr. an bis 1 Rthlr. 5 Sgr., in anerkannter höchſt 
prelswürdiger Qualität Auch erlaubt er ſich ein geehrtes Publikum auf die 
L neueſten geſütterten : 


= Winterhandſchuhe, in Glaccke u. Bucksking, 


aufmerkſam zu machen; ferner: mit einer großen Auswahl von Halstüchern 
Shawls, Schlipſen, Halsbinden, Hoſenträgern, Chemiſetts, Tyroler u. Oſtin 


diſchen Taſchentüchern, Nippesſachen in Elfenbein u. Knochen, Par 


fUümerien, orientalifcher Biumen:Effenz u. ſ. w., und ver: 
kauft ſolche Artikel zu den billigſten und feſten Preiſen Langgaſſe No. 59. 
SDppamoppampp momo Wm 
05. Ein feiner neuer Bournus (8 Ankerſchmiedegaſfe 169. zu verkaufen. 
86. Grünen Kräuterkäſe u. alt. ächt. Schmandkäſe pr. H 5 LW Limb. Käſe pr. Stk. 
8 ſgr. und ſchoͤne Elbin er Butter empfiehlt billigſt H. Vogt, Breirgaſſe No. 1198. 


87. Feine Dresd. Malerfarb. in Blaſ. friſch z. hab. Fraueng. 902. 
KI? Tiegenhöfer Weiß, Braun- u. Dauz. Putz.⸗Bier billigſt, u. Berl. Weiß ⸗ 
bier, 3 Fl. 274 for. Breitgaſſe No. 1916., der Kohlengaſſe fchrägeüber. N 
SSA „FFF EE 
9. Frisches Backobſt, pr. Pfd. RG? empf, die 2 
Material⸗Waaren⸗Handlung Kneipab No. 133. & 
GEES 
90. Eine große Auswahl eiegant und praktiſch gearbeſteter Jagdtaſchen er ` 
hielten und empfehlen Meding u. Seemann, 1. Damm 1128, 
. Eu Fuchspelz für Damen iſt zu verkaufen Heiligen Geiſtgaſſe 756. bein 
Buchbinder Fleiſcher. : j ? 
92. Fenſterglas, Spiegel ın Spiegelgiäfer wage sei 
. „ E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
3. Die besten ungarischen Wallnüsse empfiehlt bei 
Abnahme kleinerer und grässerer Parthieon zum billigsten Preise 
Pe J. G. Amort, Langgasse No. 61. 
94. Goldſchmiedegaſſe No. 1077. find Herren⸗Kleidungsſtücke zu verkaufen. 
95. Wegen Aufgabe des Gefhäfts meines verſtorbenen Mannes find Schuhe u. 
Stiefel, für Herren und Damen, auch Kinderſchuhe, um zu räumen billig zu verkau⸗ 


fen Goldſchmiedegaſſe No. 1077. 
96. Eine fette Sau mit 8 Ferkeln iſt billig zu verkaufen im Jäſchkenthale No. 72. a. 
* 


\ 
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Quart 10 Sgr. und die Flaſche 7 Sgr. 6 Pf. excl. Flaſche. 


— 2866 — 


` 


97. Friſche geröſtete Neunaugen find in 1 Schock Faßchen zu haben Heil Geiſt⸗ 


gaſſe No. 925. bei i 1 C. A. Schultz. a 
98. Waſſerſtoffgas koſtet ſowohl bei mir als in allen meinen Niederlagen das 


W. L. Krumbügel. 


99. Die bekannten Bremer Reneurel- und Britanie -Cigasren in yellow, 


light browa, und brown all und abgelagert, A Mille 10 rt}, à „-Kiste 1 
tl, empfiehlt Eduard Kass, Langgasse, dem Rathhanse gegenüber, , 


100. Rollen- Fottorleo à kt 8, 9 u. 10 agr., petit Postorieo à U 5 sgr. bei 
e Eduard Kass. 


101. Got gearbeitete Pfälzer Cigarren, in Z-Kisten, verkaufe ich in allen 


Bud. Malzahn, 


Farben za 4 rtl. p. Mille. 


102. Enge alte Segel u. Segeltuch, paſſend zu Badeuplänen, ſeud zu verlauf 
Näheres Peterſitiengaſſe 1482 + - 
103. Dauerhafte Fußmatren find wieder vorrättzig Peterſillengaſſe 1432. 


101. Sehr ſcheue Kochwrucken find Kneipab No. 165. zu verkaufen. f 
105. Vorſt. Grabau 2080. ſiud echte ungeb. Pelzfraiſen a 12 Sgr. pr. Sik. z. h. 
106 Zieiſcherg. No 49 iſt ſchon wieder guter faunrer Kumſt zu haben. 

107. Fſchmaikr 1598. find 1 mah. Kommode u. 2 Sp ielliſche zu verkaufen. 
108. 1 Scbreibtiſch m. Auff u. mehr. Schiebl. u. t Kinderwag. ſt z. v. Bieirg. 1198. 
109. Große Reſinen verkauft billigſt C F. R. Stütmer, Schmiedegaſſe No. 103. 


— ` E beet, ce er 


Am Sonntag, den 29. November 1846, Cup in nachbengunten 
x 8 Kirchen zum erſten Male aufgeboten? 
St. Marien. Der Buͤrger und Litbograph Herr Julius Sauer mit Dor, Franziska Lan. 
Der Bürger und Kaufmann Franz Joſeph Selonke mit Set Louie Core? 
mine Markowsfi. ! 
St. Barbara. Der Kaufmann Herr Franz Joſeph Selonke mit Iyfr. Louiſe Wilhelmine 
Markowski. 


Der Büchſenmacher und Werkfüy rer in der Gewehefabrit Carl Wilhelm Mel. 


dro: mit Igfr. Johanne Wilhelmine Nehring. S 
Der Arbeitsmann Daniel Friedrich Godſchinski mit Igfr. Florentine Friede; 
rike Buntrock. 
Der 5 Carl Schimmelpfenning mit Igfr. Dorofbea Caroline Da 
` ermann, x 
St. Eatharinen. Der Koͤnigl. Forſtbeamte Herr Rudolph. Möhrke mit Igfr. Ulrike Alber⸗ 
tine Steffens. - ne 
St. Johann. Der 1 Johann George Auguſt Behrend mit Igfr. Juliane Hen⸗ 
riette Jahr. 


—————ů ͤ —U1⁴AÜk...—— —— — 


Anzahl der Gebornen, Cepulirter und Geſter benen. 
Vom 22. dis zum 29, November 1846, 
warden in faͤmmilichen Kirchſpielen 55 geboren 4 Paar ecopulirt 
und 84 begraben. 5 
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5 Wechsel und G g SEN 


f Danzig, den 10, Ges 1846. 
— — 0 2 
Miele Geld. 
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ag E Dien eine Extra⸗Belloge. 
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— 2560 HL i SE ne SC 
om Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 291. Sonnabend, den 12. December 1846. | 
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Nach vettagëee Leiden farb 75 früh um 6 Uhr. der N 
N Ehriſtian Ludwig Köbln 
an der Lungen⸗Lähmung im 53ſten e Dieſes zeigen hiemit, fott jeder 
befondern Meldung, an 
Danzig, den 11. December 1846. Ze i 
{ bie Hinterbliebenen. 


